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Backyard Entrance

Bildbeschreibung1)

Ein schmaler Durchgang mit gefliesten Wänden und hängenden Laternen führt zu einem offenen Bereich
mit einer Person, die in der Ferne geht.

Analyse1)

Diese Fotografie fängt einen überdachten Durchgang ein und erweckt ein Gefühl von sowohl Umschlos-
senheit als auch Reise. Die Perspektive lenkt den Blick des Betrachters einen mit grauen Ziegeln ge-
pflasterten Korridor hinunter, der von Wänden gesäumt wird, die mit dunklen, schillernden Fliesen
geschmückt sind, die ein faszinierendes Muster erzeugen. Überkopf hängen kunstvolle, geometrische
Laternen, die ein weiches, diffuses Licht werfen, das im Kontrast zu dem helleren Tageslicht steht, das
vom Ende des Durchgangs hereinscheint. Die Architektur, die von symmetrischen Torbögen und einer
subtilen Farbpalette aus Cremes und Grautönen geprägt ist, verleiht der Szene eine klassische, fast zeit-
lose Qualität. Eine einsame Gestalt ist in der Ferne zu sehen, die einen Hauch von menschlicher Präsenz
hinzufügt und die Funktion des Durchgangs als Durchgangsstraße suggeriert.
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Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 09/2013 10/2013 12/2013

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 4912 px 6140 px 16

Verhältnis ca. 1 1.25 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Hinterhofeingang

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A narrow passageway with tiled walls and hanging lanterns leads to an open area with a person walking in the distance.
    
    
      Ein schmaler Durchgang mit gefliesten Wänden und hängenden Laternen führt zu einem offenen Bereich mit einer Person, die in der Ferne geht.
    
    
      This photograph captures a covered passageway, evoking a sense of both enclosure and journey. The perspective draws the viewer's eye down a corridor paved with gray bricks, flanked by walls adorned with dark, iridescent tiles that create a mesmerizing pattern. Overhead, ornate, geometric lanterns hang, casting a soft, diffused light that contrasts with the brighter daylight filtering in from the passageway's end. The architecture, marked by symmetrical archways and a subtle palette of creams and grays, lends a classic, almost timeless quality to the scene. A solitary figure can be seen in the distance, adding a touch of human presence and suggesting the passageway's purpose as a thoroughfare.
    
    
      Diese Fotografie fängt einen überdachten Durchgang ein und erweckt ein Gefühl von sowohl Umschlossenheit als auch Reise. Die Perspektive lenkt den Blick des Betrachters einen mit grauen Ziegeln gepflasterten Korridor hinunter, der von Wänden gesäumt wird, die mit dunklen, schillernden Fliesen geschmückt sind, die ein faszinierendes Muster erzeugen. Überkopf hängen kunstvolle, geometrische Laternen, die ein weiches, diffuses Licht werfen, das im Kontrast zu dem helleren Tageslicht steht, das vom Ende des Durchgangs hereinscheint. Die Architektur, die von symmetrischen Torbögen und einer subtilen Farbpalette aus Cremes und Grautönen geprägt ist, verleiht der Szene eine klassische, fast zeitlose Qualität. Eine einsame Gestalt ist in der Ferne zu sehen, die einen Hauch von menschlicher Präsenz hinzufügt und die Funktion des Durchgangs als Durchgangsstraße suggeriert.
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